Mittwoch, 30. September. (Morgen⸗Ausgabe.) 
erſcheint täglich, mit Ausnahme der Sonn⸗ 9 EN ; 3 
am Montage nur Nachmittags 5 Uhr. — . b = 
Gerbergaſſe 2) und aus⸗ 
alten angenommen. 


Nr. 2074. 
RR Die Danziger Zeitung 


rden in der Expedition 
ei allen Königl. Poſtanſt 


Prels pro Quartal 1 Thlr. 15 Sgr. auswärte 1 Thlr. 20 Sgr. 
Suferate nehmen an: in Berlin: A. Retemeper, in ae ee 
& Fort, H. Engler, in Hamburg: Haaſenſtein & Vogler, 3 


furt a. M.: Jäger'iſche, in Elbing: 


5 
ab. 
Neumann Hartmanns Bu bolg. 


— 


manchem fleißigen Handwerker, der nur ſelten Spaziergänge 
machen kann, gewährt nicht der Aublick ſeines Vogels Ver⸗ 
gnügen, der in der einſamen Werkſtube fein Liedchen trillert 
— ſo wurden wir unwillkürlich an den ſeinem Canarien⸗⸗ 
vogel vorpfeifenden Schuhmacher, ein hübſches Genre. 
Bildchen, erinnert. Jedenfalls war Herr Dachs pepu .:. 


meine Ordre verhaftet, vor ein Kriezsgericht gebracht und 


n unsere geehrten Leser, 
o IV. Quartal 1863 auf die 
„Danziger Zeitung“ 
rechtzeitig erneuern zu wollen. Man abonnirt 
auswärts bei den nächsten Postanstalten, in 

Danzig in der Expedition, Gerbergasse 2. 


Wir ersu £ 
ihr 3 2 lt werden, als hätten ſie thä⸗ 
ihr Abonnement pr Aufſtande genemmen. 
verantwortlich gemacht für alle Mord» 
0 i ſie werden mit ihren Köpfen und 
ihrem Vermögen einſtehen für alle Verbrechen, welche in 
e begangen wurden und in Zukunft begantzen 
) Ich werde ſofort militairiſche Verwaltungen in 
den Gütern derjenigen Gutsherren einrichten, 
von den Bauern fordern, mit andern Worten, 
litairiſche Garniſon in verſchiedenene Güter legen, 
U haben, an Stelle des Beſitzers ein wenig die 
ſehen. 4) Ich werde unverzüglich die Güter 
ter Sequeſter ſtellen, von denen ich anneh⸗ 
b fie ihre Beſigungen nicht gut genug bewirth⸗ 
Ich werde ihr Vermögen dazu verwenden, um das 
Rand zu pacifteiren und den Aufjtand 
ſes iſt, was ich bekannt zu machen habe in dem Kreiſe, 
Verwaltung mir auvertraut iſt. Möller.“ 

Warſchau, 25: September. Graf Berg ſoll einem 
der hier anfäjfigen Conſuln, einem Kaufman“, der ſelbſt Ei⸗ 
genthümer iſt, auf die Frage: 
Falle man aus demſelben ſchießen ſollte 
einfach die Antwort erteilt haben: „Daß, da wir unn Kar 
ſernen zum Winter genug hoben, ich jedes Haus, wie be⸗ 
kannt gemacht iſt, niederſchießen laſſen werde, und wenn aus 
mehreren, die ganze Straße demolirt werden wird, ſagen Sie 
das den Einwohnern.“ 


hinnen 24 Stunden ſo verurthei 
tigen Antheil an dem 
lichen werden hiermit 
en in ihren Kirchſpielen, 


und ihre geflügelten ſangreichen Bewohner hervorzurufen und 
zu erhalten. Die dem betreffenden menſchlichen Handwerfʒte 
gleich bauenden Vögel (als Zimmerleute, Korbmacher, Ber 
ber u. ſ. w. — freilich auch Schmarotzer) werden in den 
hauptfächlichſten Repräſentanten vorgeführt und halte uns 
das Techniſche und die Wahl des Bauſtoffes intereſſirt, ſo 
war es gewiß noch mehr die menſchlicher Seits ſonſt verkannte 
thieriſche Ueberlegung, die ſich auch im Neſterbau zeigt und 
die man ſo gern mit dem bloßen Fremdwort „Juſtinet“ abzu⸗ 

thun glaubt. Wie von ſelbſt erfelzte eine von vielen Seiten 
getheilte Debatte, an der außer dem Vorſitzenden die Herren 
Krauſe, Treptow u. A. Theil nahmen und mit ſichtbarer 
Freude eigene Beobachtungen mittheilten. 121 


Deutſchland. 


Wirthſchaft zu ver 
aller derjenigen un 


zu unterdrücken. Die⸗ 


ch aber nicht darum, 


was mit fenem Haufe, im 


noch immer von Unruh's Rede, die er hier vor ſeinen 
geſchehen würde, 0 9 | 


lern am Freitag gehalten hat. Unter den Anweſenden in je⸗ 
ner Verſammlung waren auch viele Arbeiter und eine Anzahl 
von Conſervativen. Von einzelnen dieſer lesteren hörten wir 5 
den Ausdruck der Verwunderung über die Mäßigkeit und Rahe, 
mit welchrr Unruh geſprochen. Sie 1 „rothe“ Rede 
erwartet. Die Liberalen unſeres Wahlkre 


Poltzeiverordnung das 
übereinſtimmend der Meinung, v. Unruh und Lietz zu 


Danzig, den 30. September. } 
„ Von befreundeter Seite in der Provinz werden wir 
darauf aufmerkſam zu machen, daß für den Fall, daß 
die Urwablen wirklich auf den 21 October fe geſezt 
| tie ein Mittwoch iſt, an welchem Ta St 
Wochenmarkt abgehalten wird. 
ſtädtiſchen wie der läudli 
verhindert werden, von ihrem W 
Das einfachſte Mittel, dieſem He 
in der Hand der Magiſtrate, w 
den Wochenmarkt auf den Tag vorher zu verlegen. 


rde ein Theil der 
die zu Matt kommen, 
recht Gebrauch zu machen. 
lſtande abzuhelfen, liegt 
elchen die Befugniß zuſteht, 


2593, im Sabre 1862 durch⸗ 
En . 4 50 
chnologie, dem Handel und 
Reiſebeſchreibung, 21 der 
ſen, 23 der Volkswirihſchaſt 
15 dem Baufach. — D 
eſezimmer liegen 51 Zeit⸗ 
erlegern dem Ber 
Vereins beſteht 
Rohſtoffverein, außerdem ein 
Verein, der ſeine Verſichernngen mit de 
„Germania“ zu Stettin a 
Fisanzoperation beim Au- und 
ſtückes hat es der Verein ber 


ten dem Gebiete der Naturwif 
ber Literatur und Kunſt, 32 ver T 
Gewerbe, 31 der Geographie und 
ſchichte, 24 dem Erzieyungswe 
und Statiftil, 21 der Newteluane, 
Bibliothek zäylt 14 
ſchriften aus, welche ſämmil! 
eine gratis geliefert 


W eee e eee 
„Lange vor ſechs Uhr füllte ſich ber große Saal der Bür⸗ 
ger⸗Reſſource fo dicht mit Menſchen, daß, um nur Platz zu 
ſchaffen, die Stühle binausgetragen werden mußten und den» 
noch die Maſſen Flur und Treppen bis in die äußerſten 
Winkel einnahmen. Eine große Zahl von Landleuten, eine 
nicht unbedeutende von politiſchen Gegnern hatte ſich einge 
funden, trog des unabläſſig ſtrömenden Regens rollten die 
Wagen, welche uns die Mitbürger aus den eutfernteften Win⸗ 
teln des Wahlkreiſes herbrachten, in Menze heran. Der m 
ſtürmiſchem Zaſtimmungsjabel begrüßte Mann erläuterte den 
Standpunkt, welchen er und feine politiſchen Freunde jeder be⸗ 
deutenden ‚Frage eingenommen hätten und wies klar und einfah 
die Berechtigung zu demſelben nach. Von all gemeigem Jatexeſſe 
dürfte vielleicht die Mittheilung eines Privatgeſprächs ſein 
welches Herr v. Unruh im Jahre 1859 mit dem jegige 
niſterpräſidenten Herrn v. Bismarck gehabt hat. Dieſer, d 
mals noch Geſandter, bat ſich dahin aus zeſprochen, daß be 
einem ausbrechenden ernſtlichen Conflict 5 au 
einen einzigen Bundesgenoſſen mit Sicherheit zähle 
und dieſer ſei das deulſche Volk. Mit ſehr großer 
dachte Herr v. Unruh bei dem Berichte über die Mi 


86 Bände; im L 


Jahren gekalpf 
halten wußten. 
betrafen z. B. „Z 
„über Lebens verſicher 
Dr. med. Hein den 


Af 
Wochen⸗Vorträzen bilde 
Herta Vorſizenden ein 
beben und Bult 
fuhungen und die 
Grundurſachen der 
lärer Weiſe entwickelt 
der Vortrag im Ber 


becher ungs-Geſelſchaft 
ſen hat. Durch eine glückliche 
Wiederverkauf des Vereinsgrund 
reits auf ein reines Vermögen von rund 35,700 Tylr. ge 
bracht. Daß Geſaug und Turnen im 
werden, verſteht ſich von ſelbſt. 

„— Berthold Auerbach iſt von 
zurückgekehrt und be 
durchaus nicht ſein B 
lepigen ſich die Gerüchte, 


— Die Verſuche mi 
von bem Major a. 
Schießpulver h 
ren, daß auf die 
Kriegszwecken aus 
wurd, wogegen aber dem 
Patent auf fünf J 
dung für e 


Verein eifrig gepflegt 


einer längeren Reiſe 
abſichtigt gegenwärtig, wi 
erliner Domieil aufzugeben. Damit er⸗ 
die von entgegengefegter Seite ver⸗ 


t dem ſeiner Zeit ſo viel beſprochenen, 
Schultz erfundenen neuen gelben 
ben nunmehr dahin ihren Abſchluß erfah⸗ 
Einführung dieſes neuen Präparats zu 
verſchiedenen Gründen nicht eingegangen 
Erfinder von der Regierung ein 
den iſt, um jeine Erfin⸗ 


eine Erhöhung des Soldes wegen der bedeutend er 
Preiſe ſämmtlicher Lebeus mittel ianerhalb der letzten 20 
dringend geboten hält. Die maßvolle, ruhig verſtändig 
Ennſicht auch des ſchlichteſten der Zuhörer zugäazliche ? 
des Vortrages machte einen über alle Beſchreibung gü 
Eindruck auf alle Berſammelten. — Den Sonntag feſtlich 
batte der Himmel ein ziemlich grämliches Geſicht gez 
trüber Himmel, ab und zu ein Regzenſchauer und in 
deſſen böſe Landwege wieſen die Freuden des Tages in 
lich enge Grenzen. Dennoch fügrte am Vormittage e 
gend Equipaten unſere auswärtigen Freunde in den 2 
ſanger Wald, deſſen ſchönſte Partien ſie in einer gün 


ahre ertheilt worden 
de verwecthen zu lönnen. 
RER. e und % U 
„ Der „Köln. Big." gebt die Le 
Verfügung eines Unter C 
Lutauen aus dem Auguſt zu, 

wir die Echtheit nicht verbürgen können: 
„Der Weilitair⸗Chef der Stadt und des Kreiſes Wilkomir. 
Mit Rüctſicht varauf, daß Mord und Plünderung in dem 
Kreiſe nicht aufhöcen wollen, base ich beſchloſſen, Folgendes 
Ich ſchreibe alle Unordnungen dem unverbeſſer⸗ 
des katholiſchen Elerus zur Rebellion und Plün⸗ 
welcher Hang dem geſammten katholiſchen Prie⸗ 
vom Papſte Pius IX. und ſeinen Cardinälen in 
angen bis herab zum niedrigſten Geiſtlichen der 
che in Littauen, gemein iſt. Deßhalb befehle ich: 
äuber fig einem Dorfe nähern, fol man dem 
flicht ins Gedächtuiß rufen, mit dem Kreuz 
den Ankommenden entzegenzugehen, 
nd Salz, wie fie es bis ſetzt gethan 
erden, alle ihre Berevſamkeit 
Elenden (die Aufſtändiſchen) von Ver⸗ 
d die Rebellen nicht anders als über 
ingen laſſen. Wenn die Geiſt⸗ 
dann werde ich mich beeilen, 
nd dem Papſte Pius IX. 
„Martyrer nicht zu lange auf 
ieſenigen Geiſtlichen, welche 
chkommen, werden auf 


die klimaliſchen Verhälln 
racteriſiſches err Sch. 
eine Frage anknüpfend, 


Der Herr Vorſi 
eine Einleitung zu dem 
Experimenten verb 
Schon nach dem frü 


berſetzung folgender 
ommandanten von Mu 
die echt zu fein ſcheiat, 


Gebotenen d 
dam 7. d. M 


F ſt in ſchönen Fluß und dehate ſich bis weit in den 
des herrlichen Voll nondes aus. Noch heute verla 
alle Gäſte, das Alliazsleben kehrt wieder ein mit ſeine 
ten, mit ſeiner Arbeit, mit ſeinen ernſten Zielen und f 
Mühen; wir dürfen aber wohl mit Zuverſicht hoffen, d 
kurze Feſtzeit auch füc fie nicht verloren bleiben wird. 


Mineral⸗Quellen auch au 
des Seewaſſers zu ſprechen. 
Neumann, welchen der 
allgemeines Erheben ehrte, 


Geiſtlichen die Pfli 
und dem Evangelium 
nicht aber mit Brod u 

daben. Sie müſſen an 
uwenden, um jene 
en abzuhalten, un 
rieſter Leichen ins Dorf dr 
auf dieſe Weiſe verfahren, 
es dem Biſchofe von 
chten, damit dieſe Priefter 
igſprechung warten. D 
Befehlen nicht ganz genau na 


beantworteten jariſtiſchen Frage, 
ehreren Perſonen beſeſſenes und 
Loos handelte, gab der „Altewei⸗ 
Brandt und Dr. Liſſauer 
fachen Auftlärnngen. Erſterem die 
Namens, Letzterem das bekannte 
metcorologiſche Seite der Frage 
Am 14, d. M. ſprach Herr Dach 
r Vögel.“ Das konnten wir mit Be⸗ 
Thema würde feſſeln. Wie 


einfeitig verkauftes Lotterie⸗ 
berſommer“ den Herren 
Beranlaſſung zu mannig 
ſprachliche Entwickelung des 
Geſpianſt zu erklären. Die 
wurde vorbehalten. 
„über Baukunſt de 
ſtimmtheit erwarten, ſchon das 


Landwirthſchaftlicher Notiskalesder pri 
und Verlag von Trowitzſch u. Sohn. 
Außer dem Kalendarium enthält dieſer belie 

die wichtigſten, Ausſaat, Erate, Erdruſch und 2 


fl 


DE EN SER TEEN RT Se A 


Vortrag ganz geeignet, die Liebe zur Natur 


% Marienburg, 28. Sept. Man unterbält ſich ier 
0 


ſind übri zeus 


e Elbing, 29. September. Die Elbinger haben 
it⸗ 


Köaigsb. 


ee 


reußen n 


i 
e der Lage der Soldaten und Unteroffiziere, für d 


Literariſches. 


Nachgebote nicht angenommen werden, 


Be; 
en 


Fan: 
1 


** 
* 


dieſem Seite ſämmtliche deutſche Veteranen eins 


x betreffenden Tabellen, Ueberſicht der Arbeitsleiſtungen von 


Spannvieh, der Handarbeits- und Lohnfäge, Arbeits, und 
Dreſcherlohn⸗Tabelle und Münztabelle. Er iſt demnach ein⸗ 
fach, ſauber und handlich, ſo daß auch er recht wohl ſolchen 
Landwirthen zu empfehlen iſt, deren Betrieb röthigenfalls 
einen Aufihub von Berechnungen zu gelegener Stunde erlei⸗ 
den kann. Die Aus ſtattung läßt nichts zu wünſchen übrig. 


Vermiſchtes. 
— Im Laufe dieſes Winters wird eine neue Art Con⸗ 
ret abgehalten werden, nämlich ein Congreß der Handlungs⸗ 
Reifenden, und zwar in Brauns chweig. Vorzüglich ſollen 
dort die Beſchwerden gegen die Gaſtwirthe zur Verhandlung 
lommen, und will man gemeinſchaftliche Schritte verein ⸗ 
baren. a 

— Ju legterer Zeit hat man an den Birkenblättern die 
eigenthümliche und nugreihe Wahrnehmung gemacht, daß 
ſolche ein Surrogat für Pferdehaare, Waldwolle ꝛc. bei der 
Matratzen fabrikation bilden unter allen Umſtänden aber das 
Stroh in dieſer Beziehung bedeutend übertreffen, indem Bir⸗ 
kenblätter nach den gemachten Erfahrungen 6—8 Jabre weich, 
leicht und friſch bleiben, während welcher Zeit Stroh bekannt⸗ 
lich längſt dumpfig und hart geworden iſt. Die zur Matra⸗ 
den- Fabrikation zu verwendenden Blätter müſſen im Herbſte, 
bevor Froſt eingetreten iſt, geſammelt und vorher gehörig ger 
trocknet werden. 

— [Die Polygamie in Indien.] Die Angabe 
mehrerer Blätter, daß bei der legislativen Verſammlung Ias 
diens demnächſt eine Bill zur Unterdrückung der Polygamie 
unter den Hindus eingebracht werten ſolle, ſcheint auf einem 
Mißverſtändniſſe zu beruhen. Die Vielweiberei der Hindus 
hat einen reliaisſen Hintergrund. Freiwillig darf kein Hindu 


> e . 
tigung und Lieferung der bei der 
biefigen Communal-Bermaltung, erforderlichen 
Drudjahen, fol, vom 10. April 1:64 ab, auf 
6 Jahre in einem 
am Sonnabend, den 3. October e., 
Vormittags 11 Uhr, 
im Ratbhauſe vor dem Kämmerer Herrn Stadt⸗ 
rath Strauß anſtehenden Licitationstermin in 
Entrepriſe ausgeboten werden, was wir hier⸗ 
durch mit dem Bemerken bekannt machen, daß 
neue Bieter nach 12 Uhr nicht zugelaſſen und 


— 


Danzig, den 26. September 1863. 


Der Magiſtrat. (5408 | 
| 


Bekanntmachung. 
eitens der Stadtbehdorden Berlins und 
Leipzigs find die deutſchen Städte zu der ges 
meinihaftliben Veranſtaltung einer Geder kfeier 
der 50 jährigen Wiederkehr der Leipziger Völker⸗ 
chlacht am 18. und 19, October u. F. auf der 

ahlſtatt aufgefordert worden. 
Gäjte der verbundenen Städte ſind zu 


welche in den verbündeten Heeren an 


’ 
der ziger Schlacht Theil genommen baben, 
ER... a ae lniaen dieſer Ve⸗ * 


bis zum 5. October b chriftlich und unter 
Angabe des Truppentheils, bei welchem ſie in 
der großen Voͤlkerſchlacht mitgefochten baben, zu 
melden und uns gleichzeitig anzuzeigen, ob ſie 
die Reiſe nach Leipzig auf eigene Koſten zu un⸗ 
ternehmen im Stande ſind. 9454 
Danzig, den 29. September 1863. 


Der Magiftrat. 


| Proclama. 5 
Der Concurs über das Vermögen des Kauf⸗ 
— Goitlieb 1 se > uenſo w 
d ccord beendigt. 
bien 2 15. den 26. September 1863, 


D * 
Königl. Stadt⸗ und Kreis⸗Gericht. 


En | 
ei uns 


1. Abtheilung. [5451] | Agenten, 


Die Selbst-Erhaltung. 


ES Arziliche Anweisung für Krank- 


die wir schon jetzt in einer wohl 
Die Abonnements-Bedingungen bleiben unverändert. 
Zeitung an, in Berlin auch 


Hamburg⸗Amerikaniſche Packetfahrt⸗Actien⸗Geſellſchaft. 


Ditecte Poſt-Dampſſchifffahrt zwiſchen 
Hamburg und New⸗Jork, 


paſſagepreiſe: . 
Paſſagepreiſe Aach 


E 2. 10 E l. 
Die Expeditionen der obiger Geſellſchaft gebörenden Segelpacetſchiffe finden ſtatt: 
nach New⸗Vork am 1. October per Fregattſchiff Deutſchlaud, Capt. Heuſen, 


und den deſſenſeitz in den Provinzen angeſtellten un 
P. S. Wegen Uebernahme von Agenturen in den Provinzen beliebe man ſich eben⸗ 
falls an den vorgenannten General⸗Agenten zu wenden. 1125] 


Auction mit holländiſchen 
Heringen. | 


Mittwoch, den 30. September 1863, 
Wormittags 10 uhr, werden die unterzeic⸗ x 
neten Mätler im Seepackhof in öffentlicher 2 
Auction gegen baare 9. doll. verkaufen: 


ca. 200/16 To. ho 


zwei Frauen ehelichen, aber da er zur Hölle fährt, wenn er 
keinen Sohn beſitzt, der ihm die vorgeſchriebene Leichenfeier 
hält, ſo darf er eine zweite Frau nehmen, wenn ihm die erſte 
keinen Sohn gebärt, und jo fort ad infinitum In der Re⸗ 
gel, d. h. wenn Söhne den Hausſtand zieren, heirathet der 
1 nur einmal, doch wäre es eine gewagte Neuerung der 
ngländer, ihm durch Verbot der Vielweiberei unter Umſtän⸗ 
den den Himmel verſchliezen zu wollen. Mit der angeblich 
einzubringenden Bill hat es ein anderes Bewandtniß. Sie 
ſoll nur den Kulies gelten, jener angeſehenen Brahminen⸗ 
Kaſte, die ſo hoch geſtellt iſt, daß ihnen Väter bedeutende 
Summen zahlen, um die Ehre zu haben, ihnen eine Tochter 
zur Frau geben zu dürfen. Ein ſolcher Kulie heirathet zu⸗ 
weilen ein ganzes Rudel von Schweſtern und Couſinen, und 
verlangt nachträglich für jeden Beſuch, den er der einen oder 
anderen ſeiner Frauen abſtattet, Honorar von der Familie. 
Dieſem Mißbrauch find ſelbſt die anderen Brahminenſecten 
abhold, und gegen dieſen, nicht aber gegen das Recht, mehrere 
Frauen zu heirathen, wird die neue Bill gerichtet ſein. 


Schiffs Nachrichten. 

Abgegangen nach Danzig: Von Kiel, 25. Sept.: 
Catharina Auguſte, Spieler; — Bertha, Saß; — von Ham⸗ 
burg, 26. Sept.: Fraukea, Ebeling; — von Amſterdam, 25. 
Sept.: Janna Meyer, Datema; — von Liverpool, 25. Sept.: 
Brilliant, Schramm; — von Pill, 25. Sept.: Sidoma, Dyes; 
8 Todt; — von Sunderland, 24. Sept.: Guſtava, 

ehls. 

In Ladung nach Danzig: In Antwerpen, 26. Sept.: 
Wanderer, Boie. 


Ungelommen von Danzig: In Bremerhaven, 25. 
Sept.: 3 Gebröders, de Groot; — in ffedderwarderſtel, 25. 


oe BERLINER BÖRSEN-ZEITUNG 


erscheint, wio bisher, 13 Mal in der Woche (auch Montags früh), und zwar in ihrer Abend-Ausgabe als ein Central-Organ für die commereiellen 
und industriellen Interessenimausgedehntesten Sinne und in ihrer Morgen-Ausgabe als vollständige politische Zeitung, so dass sie nach allen 
Richtungen hin das reichhaltigste Material liefert. Ueberdem haben wir Veranstaltung getroffen, die Zahl unserer telegraphischen Depeschen, | 
kaum sonstwo gebotenen Fülle geben, noch fernerweitig zu vermehren, 

Alle Post-Anstalten und Zeitungs-Spediteure nehmen Bestellungen auf 1 


Die Expedition der „Berliner Börsen-Leitung.“ 


ze 8 * rf 
Port Pr 
Southampton 


4 4 2 


„ Packetſchiff Elbe, 


1 5 13. 5 ; 
Näheres zu erfahren bei Auguſt Bolten, 28m. Miller's Nachfolger, Hamburg, 
fo wie bei dem für den Umfang des Königreichs Preußen conceſſionirten und zur Schließung 
— Bartzäge für vorſtehende Schiffe nur ausſchließlich allein bevollmächtigten Ge⸗ 
neral⸗Agenten 


H. C. Platzmann in Berlin, 


Louiſenſtraße 2 


ändiſche He⸗ 


daß ich bei einem 


100, Pr. & 


[4 
d conceſſionirten Haupt und Specials 


Lairitz sche Waldwoll watte. 
Das bewährteſte Heil- u. Präſer⸗ 


vativ⸗Mittel gegen Rheumatismus 
und Gicht aller Art, empfiehlt von 3 Sgr. ab 
W. Jantzen, Badeanftait, 
Vorſtädt. Graben No. 34, 


Dem Wunſche gemäß bezeuge ich hiermit, 


Sept.: Sophie, Pahl; — in Amſterdam, 25. Sept.: Rem⸗ 
brandt (SD.), Heldahl; — in Texel, 26. Sept.: Rubens 
(SD.), v. Wyck; — in St. Helens Roads, 23. Sept.: Lina, 
Suhr; — unw. the Start, 23. Sept.: Friedrich Wilhelm IV., 
Harder; — in Stolpmünde, 23. Sept.: Maria, Kräft; — 
in Deal, 25. Sept.: Achilles, Möller; — Albert, Ramm; 
Windsbraut, —; — in Hull, 25. Sept.: Swanland (S D.), 
Riches; — auf Portland Rhede, 25. Sept.: Ernſt Wilhelm, 
Parow; Hermann, Prohn. 


Familien» Nachrichten. 

Verlobungen: Frl. Amanda Wichert mit Herrn Kauf⸗ 
mann Albert Peters (Tilſit⸗Danzig); Frl. Antonie Neumann 
mit Herrn Louis Stillig (Skarlin -Ludwigsdorf); Frl. Lina 
Bähr mit Herrn Louis Friedemann (Königsberg). 

Trauungen: Herr Walter Baldow mit Frl. Molly 
v. Tyszka (Hanau-Ribben). 

Geburten: Ein Sohn: Herrn Moritz Seeliger, Herrn 
Louis Malliſon, Herrn Auguſt Junius (Königsberg). Eine 
Tochter: Herrn S. Wolffſohn (Bromberg); Herrn Pfarrer 
E. Sylla (Kinten); Herrn J. L. Böhm (Königsberg); Herrn 
G. Gervais (Drengfurth). 5 

Todesfälle: Herr Seminar» Director Grüzmacher 
(Bromberg); Herr Gutsbeſ. Wilhelm v. Brandt⸗Haſſelpuſch 
(Wiesbaden); Fr. Julie Touſſaint geb. Dirkſen (Königsberg); 
Fr Magdalena Juliane Laddey geb. Krieger (Elbing); Herr 
Gutsbeſiger Friedrich Saffran (Buchwalde); Fr. Auauſte 
Fat geh Mohr (Conczig); Fr. Toni Gruihn geb. Weiß 

orken). 


Verantwortlicher Redacteur H. Rickert in Danzig. 


(Charlotten-Strasse 28.) 
— a1 


Beſten Bommerfchen- u. Werder⸗ 
Honig zum billigsten Preiſe bei H. H. Zim⸗ 
mermaun, Langfuor, zu haben. Beſtellungen 
werden Heil. Geiſtgaſſe No. 27 angenom nen. 


Starke Flaſchen ju Bier, Dem, 


Rum und Li⸗ 
queur, fo wie alle dazu gehörigen Gläſer empf. 
1246] W 


Sanio. 
Polnischen Kientheer 


empfehle von . 4 — 6 pro Tonne, 
. — 5 beit. Feiede. Keck. 


rn dlungs⸗Gehilfe, weicher auch 


en e 
Beifügung von Alteſten find 2 
1540 


Ban 


Meld ungen f unter 
einzuſenden an | 
I. Brandenburg in Reutaot Weiter. 


ch ſuche für Oſtpreußen zum fofortigen Ein⸗ 
tritt einige Inſpectoren. 5447 
E. Schulz, Goloſchmiedegaſſe 28. 


Fine tachtige Wirthin, welche die feine Küche 

gut verſteht, ſucht zum 1. oder 15. October 
cr. eine Stelle in einem Hotel oder Neuauras 
tion. Offerten unter 515) nimmt die Expedition 
dieſer Zeitung entgegen. 


Ein tüchtiger Cigarren Reiſender für Dite, 
Wen- Preußen und Pommern, findet dei 
gutem Salair eine angenehme Stellung. Abr. 
sub 9332 in der Exped. dieſer Zig. adzug ben. 


— . 
Augekommene Fremde am 28. Septbr. ggg. 

Engliſches Haus: Majoraisperr v. Schöne 
born n. Gem. a. Oſtrometzto. Rittecgutsoeſ. 
v. Oldenburg a. Reiſeleiden. Kaufl. Eugſt om 
a. London, Beuſt a. Berlin, Mutraßzki u. Fal⸗ 
kiew icz a. Warſchau. Frau Rittergulsoeſ. Bethe 
n. Fam. a. Kolieblen. 

Hotel de Berlin: Amtmann Lewald a. 
Hannover. Civil: Ingenieur Hertell a. Berlin. 
Schiffsbaumſtr. Zarnack a. Landsberg. Maſchinen⸗ 
bauer Reichel a. Turznitz. Kaufl. Schwarzbach 


Bardua. 


her 
MER 


lischen Ausgabe. 

Erläutert durch 46 Abbildungen 
und zahlreiche Krankenfälle. 
u haben bei Leon Saunier, 
Buchhändl. in Danzig, so wie in allen 
soliden Buchhandlungen. | 

Preis 1 Thaler, 


Dr, La Mert's Werk der Selbst- 


Erhaltung. 

Dr. La Mert, Mitglied der Royal-Col- 
lege von Aerzten in England, Doctor 
medicinae der Universität von Erlan- 
en u. s. W., beschreibt, wie die Kräfte 

es Mannes oftmals geschwächt und 
zerrüttet werden, und zeigt uns dann 
— und Erhaltung bis zu eipem 
hohen glücklichen Alter. Der Inhalt 
seines Werkes dient zur Belehrung 
von Tausenden, um manche irrige Theo- 
rieen der Facultät, so wie populär fal- 
‚sche Ansichten umzustossen, welche 
bezüglich dieses Gegenstandes so lange 
 vorgeherrscht haben. Es wird viele 
2 retten und sollte 
in den Händen aller Eltern und 
Erzieher sein, um lebenszerstö- 
rendem Elend vorzuheugen, — 
Dringend wird vor allen Nach- 
ahmungen des Buches gewarnt. 


Auf dem Hofe zu kl. Malſau bei 
Dirſchau ſind noch 150 Mutter⸗ 
ſchafe und 50 Böcke zu verkaufen. 
Kl. Mal ſau, im Septbr. 1863, 
Das Dominium. (5361 


er 7 » 


ringe von diesjährigem Fange 
ſoeben mit dem 5 9 42 
Kramer, hier ongek e mmen, 15416] 


Rottenburg. Mellien. 


Nähmaſchin en 
aus der Fabrik von 
Carl Schöning 
in Berlin, 

prämilıt auf der letzten internationalen 
Ausftellung in Königsberg, für Sattler, Schuh⸗ 
macher, Schneider, Weißnäberei und alle, ins 
duſtriellen Zwecke, ſowie für Familiengebrauch; 
zu den dilligſten Preiſen, unter Garantie reeller 
Bedienung. 

Probe⸗Exemplare ſte hen zur gefälligen Ans 


ſicht dei Richard Fademrecht, 
5455] 


Hundegaſſe 62. 
Erle Leihbibltothek, Langenmarkt 17, 


mit den neueſten Werken fortdauernd ver⸗ 
feben, empfiehlt ſich zum geneigten Abonnement. 


R. F. Daubitz'ſcher 


Kräuter-Liqueur, 


erfunden und nur allein bereitet von dem 
Apotheker R. F. Daubitz in Berlin, 
Cbarlottenſtr. 19, iſt acht zu beziehen in der 
autorifirten Niederlage bei > [1314] 
Friedrich Walter in Patzig, 
Hundegaſſe 4. 


Ad. Mielke in Ptauſt. 


rockene Kiefern» und Buchen⸗Kloben, Eichen⸗ 
eee e b denen 
ns Stubb ehen in ot, Paulsho 

zum Verlauf. $ (6452| 


] u ſehr lange anhaltenden ſchmerz⸗ 
lichen Rheumatismus in der Lende mich der 
Waldwolle bedient habe, und dieſe als das 
einzige der verſchiedenen angewandten 
e en das 2 4 80 zu 
ondern gan un 
verſchafft bat. — Keen in Preußen. — 
Graf zu Eulenburg, 


15446] Königl Preuß. General, 
in brill. Rittergut, 1985 Morg., zur Hälfte 
Eicon. Weiz. — Roggenb., 500 M. Wie 7 
Gebäude gut, mit unge heur. Torfbruch, der meht 
als das Gut werth it, 1 auch 2 Meil. v. d. 
Stadt, 2 M. Eisenbahn, iſt incl. der brill. Ernte 
für 100,005 , mit 30,000 4 Anzahl., jofort 
zu verkauf,. Unterhänol. verbeten. Reelle Käufer 
erhalten Auskunft bei Anfragen franco poste 
restante Culm d. W., No. 1080, Franz w. _ 
Meeaen Umzuges ſteht Fleiſchergaſſe No. 40 
MW (im of f 810 5 Er Seitpferd (Stute), 
9 Jahre alt, 5 Fuß 4 Zoll groß, dunkler Fuchs 
obne Abzeichen, militalrfromm, zum Verkauf. 
FFP 
Ein faſt neuer Bald Verdedwagen, als Jagd- 
wagen zu benutzen, ein⸗ und zweiſpännig zu 


fahren, ſteht Langgarten 61 zum Verkauf. 5440 
Feuerfeſte asphaltirte 
Dachpappen, ſowohl in Bahnen, als 


a y wie in Tafeln, vorzuͤg⸗ 
licher Qualitat, gearbeitet aus den Rohpappen 
von Carl Heſſe in Berlin, jo wie alle ſonſti⸗ 
gen zum Eindecken erforderlichen Materialien, 
halten ſtets auf Lager und bejorgen das Decken 
durch zuverläſſige und ſachkundige Leute unter 


Garantie. 0. & R. Schulz 


1312 Hundegaſſe No. 70. 


a. — Koyian d. Carlsbad. i 
otel zu den drei Mohren: Particulier 
ki n Gem. 


Auguſtin, Jeſchke 
Haugwitz, Holz, uſchendorn, Hoffmann, v Arnim, 


Dr, Sobrmann a, Berent, 
ches Haus: Gutsbeſ. Schmidt a. 


Der anonyme Abſender eines Briefes, der 
ſich mein Freund nennt, wird drin zend 
gebeten, ſich mir zu nennen, da ich ſeinen Rath 
und ſeine Hilfe gerne in Aaſpruch nehmen 
möchte, auf die ſtrengſte Discretion kann er 
rechnen. 2 
Die Exped. der Danziger, Zeitung nimmt 


die Adreſſen unter A, W. 5314 an 1 
elegenheusgedichte aller Art fertigt Es. 
17532] 5 Nudolph Veutler. 3 


Druck und er von A. W. Kafemann 


